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DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 3 · 13./21. Mai · HCOB vs. MTV Braunschweig · HCOB vs. HSG Krefeld Niederrhein

MIT UNSEREM TEAM

HANDBALL-HIGHLIGHTS

AUFSTIEGSRUNDE



FREITAG
FREI
Ausbildung
mit
Freiraum.



HEIMVORTEIL IN DER GEMEINDEHALLE

GEMEINSAM GEHT WAS!

Unsere Mannschaft musste sich bei Aufstiegsrun-
den-Tabellenführer TuS Vinnhorst denkbar knapp 
geschlagen geben, es fehlte ein wenig Cleverness 
und ein bisschen Glück. Unser Team hat die drei 
Spiele gegen Mannschaften, die mit größter Wahr-
scheinlichkeit den Aufstieg unter sich ausmachen, 
hinter sich. Im Idealfall gelingt es, nun fleißig zu 
punkten und Boden in der Tabelle gutzumachen. Im 
besten Fall erfolgen dabei Heimsiege in den Spie-

len gegen Braunschweig und Krefeld. Leider ist un-
ser Team vom Verletzungspech be- und getroffen, 
dafür kann der Heimvorteil Kräfte freisetzen. Jeder, 
der in der Halle ist, kann durch seine Unterstützung 
mithelfen, dass die Punkte für unser Team verbucht 
werden, denn es gilt: Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de

Elektro
Energie · Leiten · Steuern · Speichern

Erb
GmbH
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team
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7

VBVolker
Blumenschein

13Sebastian
Forch





ERGEB NI SSE

AKTUELLE TABELLE

6. SPIELTAG

13.05. 19:00 TV Emsdetten – HC Eintr. Hildesheim
13.05. 19:30 HSG Hanau – HSG Krefeld Niederrhein
13.05. 20:00  – MTV BraunschweigHCOB
14.05. 17:00 EHV Aue – TuS Vinnhorst
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7. SPIELTAG

18.05. 17:00 MTV Braunschweig – EHV Aue
18.05. 17:00 HC Eintracht Hildesheim – HCOB
18.05. 17:00 HSG Krefeld Niederrh. – TV Emsdetten
18.05. 17:00 TuS Ferndorf – HSG Hanau

8. SPIELTAG

21.05. 17:00 TuS Vinnhorst – MTV Braunschweig
21.05. 17:00 EHV Aue – HC Eintracht Hildesheim
21.05. 17:00  – HSG Krefeld NiederrheinHCOB
21.05. 17:00 TV Emsdetten – TuS Ferndorf

9. SPIELTAG

26.05. 19:00 HC Eintr. Hildesheim – TuS Vinnhorst
27.05. 19:00 HSG Krefeld Niederrhein – EHV Aue
27.05. 19:00 TuS Ferndorf – HCOB
27.05. 19:30 HSG Hanau – TV Emsdetten

1. SPIELTAG

EHV Aue – TuS Ferndorf 35:29
TuS Vinnhorst – HSG Krefeld Niederrhein 26:24
MTV Braunschweig – HC Eintracht Hildesheim 35:33
HCOB – HSG Hanau 31:31

2. SPIELTAG

HSG Hanau – EHV Aue 28:28
HSG Krefeld Niederrhein – MTV Braunschweig 38:30
TuS Ferndorf – TuS Vinnhorst 17:27
TV Emsdetten –  32:25HCOB

3. SPIELTAG

EHV Aue – TV Emsdetten 25:25
TuS Vinnhorst – HSG Hanau 25:24
MTV Braunschweig – TuS Ferndorf 32:26
HC Eintr. Hildesheim – HSG Krefeld Niederrhein 30:38

4. SPIELTAG

HCOB – EHV Aue 25:38
HSG Hanau – MTV Braunschweig 34:33
TuS Ferndorf – HC Eintracht Hildesheim 37:23
TV Emsdetten – TuS Vinnhorst 25:25

AUFSTIEGSRUNDE
ZUR ZWEITEN BUNDESLIGA

5. SPIELTAG

HSG Krefeld Niederrhein – TuS Ferndorf 30:31
MTV Braunschweig – TV Emsdetten 31:33
HC Eintracht Hildesheim – HSG Hanau 31:27
TuS Vinnhorst –  31:29HCOB

1. TuS Vinnhorst 5 4 1 0 134 : 119 9 : 1
2. TV Emsdetten 4 2 2 0 115 : 106 6 : 2

3. EHV Aue 4 2 2 0 126 : 107 6 : 2
4. HSG Hanau 5 1 2 2 144 : 148 4 : 6
5. TuS Ferndorf 5 2 0 3 140 : 147 4 : 6
6.. HSG Krefeld Niederrhein 4 2 0 2 130 : 117 4 : 4
7. MTV Braunschweig 5 2 0 3 161 : 164 4 : 6
8. HC Eintracht Hildesheim 4 1 0 3 117 : 137 2 : 6
9.  4 0 1 3 110 : 132 1 : 7HC Oppenweiler/Backnang

Der Erst- und Zweitplatzierte steigen in die zweite Bundesliga auf · Sind zwei 
oder mehr Mannschaften punktgleich, entscheidet der „Direkte Vergleich“





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Du bist seit dieser Saison wie-
der bei der ersten Mannschaft 
dabei. Warum macht dir dies er-
kennbare Freude?

Ich war selbst jahrelang in diesem 
Verein aktiv, um das zu erreichen, 
wo wir heute stehen. Diese Mann-
schaft war und ist ein Teil meiner 
Lebensgeschichte. Die Motivation, 
der Ehrgeiz und der Kampfgeist 
sind etwas Besonderes. Außerdem 
hängen viele Freundschaften dran. 
Mit Leuten wie Ruben Sigle, Florian, 
Sebastian und Jonas Frank, Philipp 
Maurer und noch einigen mehr ha-
be ich lange Zeit zusammengespielt 
und schöne Erfolge gefeiert.

Deine Aufgabe ist, die Torhüter 
in Form zu bringen. Wie sieht 
diese Arbeit konkret aus?

Wir bauen in das Training ständig 
torwartspezifische Übungen ein. 
Die Verbesserung der Reaktion, der 
Schnelligkeit und der Geschicklich-
keit spielen dabei eine große Rolle 
und sind deshalb in jeder Einheit fix 
in den Trainingsablauf integriert. 
Außerdem ist mir wichtig, dass wir 
Spaß miteinander haben, auf und 
neben dem Spielfeld. Mir gefällt, 
dass ich meine Ideen einbringen 
kann und manchmal auch noch 
selbst mitmache, um fit zu bleiben. 

DIESES TEAM IST TEIL
MEINER LEBENSGESCHICHTE

Mit der Leistung unser Torhüter in 
dieser Saison bin ich sehr zufrie-
den. Jürgen Müller und Stefan 
Koppmeier haben schon herausra-
gende Leistungen gezeigt und wich-
tige Spiele für uns entschieden. Da-
rauf bin ich natürlich auch stolz.

Wir sind Staffelsieger gewor-
den, warten in der Aufstiegs-
runde aber auf den ersten Sieg. 
Woran liegt es?

Wir haben dreimal hintereinander 
gegen die favorisierten Teams für 
den Aufstieg gespielt, die bereits 
jetzt unter absoluten Profibedin-
gungen arbeiten. Diese Mannschaf-
ten haben viele erfahrene Spieler in 
ihren Reihen, die zweite Liga oder 

höher gespielt haben, mit einer 
sehr guten Dynamik und Athletik. 
Das hat bislang eine wesentliche 
Rolle gespielt.

Was stimmt dich optimistisch, 
dass gegen den MTV Braun-
schweig ein Sieg gelingt?

Die Leistung des Spiels beim TuS 
Vinnhorst macht Mut, die kämpfer-
ische Moral und der Einsatz jedes 
einzelnen Spielers. Wir haben mit 
einer Topmannschaft mitgehalten. 
Mit ein bisschen mehr Cleverness 
hätten wir dort auch die Punkte ent-
führen können. Wenn gegen Braun-
schweig jeder Spieler über 60 Minu-
ten sein Können abruft, dann ge-
winnen wir dieses Spiel.

STEFAN MERZBACHER

LEISTUNG IN VINNHORST

MACHT MUT
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Hintere Reihe: Niklas Mühlenbruch, Johannes Krause, Lukas Friedhoff, Tim Lietz, Lasse Giese, 
Philipp Krause. Mittlere Reihe: Arzt Peter Göbel, Darmian Dydik, Niklas Wolters, Nikolaos Tzou-
fras, Trainer Volker Mudrow, Co-Trainer Udo Falkenroth. Vordere Reihe: Jan-Bennet Kanning, 
Artjem Antonevich, Niklas Mellmann, Mustafa Wendtland, Lukas Ernst, Jacob Bertram.

Auf einen Blick
MTV Braunschweig

Zugänge: Jacob Bertram (eigene Jugend), Lukas Ernst (eigene Jugend), Tim Lietz (eigene 
Jugend), Niklas Mellmann (eigene Jugend), Lukas Schieb (HC Eintracht Hildesheim), Niko-
laos Tzoufras (HC Eintracht Hildesheim), Mustafa Wendland (TuS Vinnhorst). Abgänge: 
Malte Dederding (Oranienburger HC), Marko Karaula (TuS Ferndorf), Rade Radjenovic (OHV 
Aurich), Marek Štefanic (Talent Pilsen, Tschechien). Tor: Mustafa Wendland (30), Timon 
Serbest (19), Niklas Mellmann (19). Feldspieler: Jan-Bennet Kanning (RA, 22), Lukas Fried-
hoff (RL, 20), Niklas Mühlenbruch (RR, 23), Johannes Krause (RL, 35), Niklas Wolters (K, 
25), Philipp Krause (RM, 25), Lukas Schieb (RM, 25), Jacob Bertram (LA, 18), Nikolaos 
Tzoufras (K, 35), Bela Pieles (LA, 23), Lasse Giese (RR, 24), Tim Lietz (RL, 17), Artjom Anto-
nevitch (RA, 28), Lukas Ernst (LA, 18). Trainer: Volker Mudrow.

Die Handballmannschaft des MTV 
Braunschweig ist seit rund 40 Jah-
ren im Leistungshandball unter-
wegs. In den 80ern spielte sie in 
der zweiten Liga, anschließend zu-
meist in der Regionalliga oder in 
der Oberliga. Auch in den vergange-
nen Jahren gab es einige Auf- und 
Abstiege. 2020 gelang dem MTV als 
Meister der Oberliga Niedersachsen 
die umgehende Rückkehr in die 
Dritte Liga. Bemerkenswert daran 
war zum einen, dass die Handballer 
keinen Punkt abgaben. Außerdem 
kamen zum Spitzenspiel gegen den 
MTV Vorsfelde 5021 Zuschauer. In 
dieser Runde lockte der Club zum 
Spitzenspiel gegen den TuS Vinn-
horst rund 3000 Besucher in die 
Volkswagen-Arena. Bei dieser Gele-
genheit fügte der MTV dem späte-
ren Staffelsieger aus dem Norden 
auch dessen einzige Saisonnieder-
lage bei. Mit 37:11 Punkten qualifi-
zierten sich die Handballer aus der 
250.000-Einwohner-Stadt mit vier 
Zählern Vorsprung auf den Stral-
sunder HV für die Aufstiegsrunde.

Die Braunschweiger Mannschaft 
hat von ihren bisherigen fünf Spie-
len der Aufstiegsrunde zwei gewon-
nen, in heimischer Halle gegen den 
HC Eintracht Hildesheim und den 
TuS Ferndorf. Die Auswärtsbegeg-
nungen bei der HSG Krefeld Nieder-

MTV BRAU N SCHWE I G
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rhein und bei der HSG Hanau gin-
gen verloren, wobei jene in Hessen 
schmerzte: Der MTV kassierte erst 
mit der Schlusssirene das entschei-
dende Gegentor. Am vergangenen 
Wochenende riss gegen den TV 
Emsdetten die respektable Heimse-
rie. Nach 60 umkämpften Minuten 
lagen die Niedersachsen mit 31:33 
hinten. Trotzdem bekam die Mann-
schaft Lob für einen engagierten 
und kampfbetonten Auftritt. Sie 

wird gewiss mit einigem Selbstver-
trauen nach Oppenweiler reisen.

Mit Philipp Moritz Krause haben die 
MTV-Handballer den Führenden der 
Torschützenliste in ihren Reihen, er 
erzielte in fünf Begegnungen 52 To-
re, also im Schnitt mehr als zehn 
Treffer pro Spiel. Der Rückraum-
spieler hatte sich in der Hauptrunde 
bereits den Ehrentitel des erfolg-
reichsten Torewerfers in der Nord-
staffel gesichert.

Trainiert wird das Team von Volker 
Mudrow, der den TBV Lemgo einst 
durch die konsequente Anwendung 
der „schnellen Mitte“ zum Deut-
schen Meister machte. Der MTV ist 
sein Heimatverein. In der laufenden 
Runde setzt er in den Spielen seiner 
Mannschaft regelmäßig auf den Ein-
satz eines siebten Feldspielers.

Für HCOB-Handballer Marc Godon 
kommt es zu einem Wiedersehen 
mit alten Bekannten, er spielte von 
2020 bis 2021 für den MTV.

MTV-HANDBALLER KOMMEN MIT
EINIGEM SELBSTVERTRAUEN
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Thomas Winter
è  Gerd Feess

Schiedsrichter

è  Nicolas Jaros (Lauterstein)
è  Felix Thrun (Waldstetten)

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Volker Mudrow
30.06.1969
Trainer seit 2013

INTERNET

www.mtv-handball.com

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel C
Platz 4

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

1 Mustafa Wendland TW 03.01.1992 193 cm
12 Timon Serbest TW 11.08.2003 197 cm
36 Niklas Mellmann TW 12.09.2003 188 cm
4 Jan-Bennet Kanning RA 19.06.2000 190 cm
6 Lukas Friedhoff RL 07.05.2002 202 cm
10 Niklas Mühlenbruch RR 26.09.1999 194 cm
11 Johannes Krause RL 08.05.1987 194 cm
13 Niklas Wolters K 12.06.1997 185 cm
15 Philipp Krause RM 28.05.1997 187 cm
18 Lukas Schieb RM 15.12.1996 191 cm
21 Jacob Bertram LA 11.03.2004 187 cm
23 Nikolaos Tzoufras K 04.01.1987 185 cm
25 Bela Pieles LA 18.06.1999 188 cm
32 Lasse Giese RR 06.11.1997 188 cm
66 Tim Lietz RL 15.12.2004 197 cm
77 Artjom Antonevitch RA 27.10.1993 179 cm
83 Lukas Ernst LA 04.02.2004 178 cm

MTV BRAUNSCHWEIG

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
8 Felix Raff RR 11.12.1999 193 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
13 Sebastian Forch LA 28.07.1985 188 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

TRAINER

Volker Blumenschein
25.04.1968
HCOB-Trainer seit 2022

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4





CLUB VOM NIEDERRHEIN
ERSTMALS IN OPPENWEILER

Hintere Reihe: Kevin-Christopher Brüren, Lars Jagieniak, Christopher Klasmann, Philipp Dommermuth, Fritz Ferdinand Bitzel, Matija Mircic, Andrej 
Obranovic. Mittlere Reihe: Mannschaftsarzt Dr. Nicolas Schütterle, Betreuer Willi Knur, Physiotherapeut Arne Bormann, Mannschaftsarzt Dr. Mi-
chael Manzke, Trainer Mark Schmetz, Merten Krings, Maik Schneider, Loïc Kaysen, Steffen Hahn, Tim Claasen, Co-Trainer Chris Oploh, Sportlicher 
Leiter Stefan Meler, Torwarttrainer Uwe Tophoven, Mannschaftsarzt Dr. Bruno Winkels, Geschäftsführer André Schicks, Eddie the Eagle. Vordere 
Reihe: Julian Athanassoglou, Pascal Noll, Gustav König, Sven Bartmann, Lasse Hasenforther, Mike Schulz, Nick Braun.

Auf einen Blick
HSG Krefeld Niederrhein

Zugänge: Julian Athanassoglou (VfL Eintracht Hagen), Fritz Bitzel (Rhein-Neckar Löwen II), 
Tim Claasen (HSG Ostsee N/G), Philipp Dommermuth (SGSH Dragons), Loïc Kaysen (VfL 
Gummersbach II), Christopher Klasmann (SGSH Dragons), Gustav König (Füchse Berlin II), 
Robert Krass (ThSV Eisenach), Philipp Pöter (SG Überruhr). Abgänge: Simon Hüttel (SG 
Langenfeld), Alexander Kübler (unbekanntes Ziel), Jonas Molz (SGSH Dragons), Valdas No-
vikis (unbekanntes Ziel), Tim Schnalle (BTB Aachen). Tor: Gustav König (21), Lasse Hasen-
forther (25), Sven Bartmann (35). Feldspieler: Robert Krass (RR, 19), Merten Krings (RM, 
33), Christopher Klasmann (RL, 31), Philipp Pöter (RM, 36), Maik Schneider (RR, 34), Pas-
cal Noll (LA, 26), Steffen Hahn (RA, 26), Julian Athanassoglou (RA, 20), Mike Schulz (RA, 
31), Nick Braun (LA, 22), Tim Claasen (RM, 26), Kevin-Christopher Brüren (RR, 28), Loïc 
Kaysen (RL, 21), Lars Jagieniak (K, 23), Philipp Dommermuth (K, 29), Andrej Obranovic (RL, 
26), Fritz Bitzel (K, 20), Matija Mircic (RL, 22). Trainer: Mark Schmetz.

Die HSG Krefeld wurde im Jahr 2013 
gebildet und firmiert seit 2020 als 
HSG Krefeld Niederrhein. Die Mann-
schaft etablierte sich im Vorderfeld 
der Dritten Liga und sicherte sich in 
der Saison 2018/2019 die Meister-
schaft in der Weststaffel. In aufre-
genden Aufstiegsspielen setzten 
sich die Krefelder gegen den HC 
Empor Rostock durch und schafften 
den Sprung in die zweite Liga. Da-
bei sicherte sich Rückraumspieler 
Kevin Christopher „KC“ Brüren den 
Status des Aufstiegshelden, weil 
ihm in der Rostocker Stadthalle Se-
kundenbruchteile vor dem Abpfiff 
der entscheidende Treffer gelang. 
Obwohl die Mannschaft der HSG in 
den vergangenen Spielzeiten einen 
erheblichen personellen Wechsel 
durchlebte, ist er bis heute im Auf-
gebot des Handballteams.

Das anschließende Zweitligajahr 
verlief für den Verein insofern recht 
unglücklich, weil die Krefelder eine 
der ganz wenigen Handballmann-
schaften in ganz Deutschland wa-
ren, die trotz des coronabedingten 
Saisonabbruchs absteigen muss-

ten. Der Verein hatte, da es sport-
lich absehbar nicht zum Verbleib in 
der Liga gereicht hätte, keinen An-
trag auf Lizenzerteilung gestellt. So 
ging es nach nur einem Jahr in der 
zweithöchsten Spielklasse zurück 
in die Dritte Liga. In den vergange-
nen beiden Spieljahren nahm die 
HSG an den Aufstiegsspielen zur 
zweiten Bundesliga teil, schaffte 
den Sprung in die höhere Klasse 
aber nicht. Für die derzeit laufende 
Aufstiegsrunde qualifizierte sich 

die HSG als Zweiter der Weststaffel. 
In der Hauptrunde gelang den Kre-
feldern als einziges Team ein Sieg 
gegen Staffelsieger TV Emsdetten.

Die sportlichen Wege der HSG Kre-
feld Niederrhein und des HCOB 
kreutzen sich bisher einmal. Vor 
zwei Jahren trafen beide Clubs in 
der Aufstiegsrunde unter Corona-
Bedingungen in der Krefelder Gloc-
kenspitzhalle aufeinander, damals 
entführte der HCOB beide Punkte.

HSG KRE F EL D NI EDERRHE I N
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Kooperationspartner
des HCOB
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Wolfgang Lenz
è  Joachim Pross

Schiedsrichter

Die Unparteiischen standen beim
Redaktionsschluss noch nicht fest.

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Mark Schmetz
03.01.1977
Trainer seit 2022

INTERNET

www.hsg-krefeld-niederrhein.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel D
Platz 1

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Gustav König TW 18.03.2001 192 cm
25 Lasse Hasenforther TW 12.08.1997 191 cm
87 Sven Bartmann TW 14.05.1987 187 cm
3 Robert Krass RR 24.08.2003 202 cm
4 Merten Krings RM 29.07.1989 183 cm
8 Christopher Klasmann RL 12.10.1990 192 cm
15 Steffen Hahn RA 12.10.1995 197 cm
21 Julian Athanassoglou RA 26.11.2001 180 cm
23 Mike Schulz RA 05.07.1991 181 cm
26 Nick Braun LA 26.07.2000 181 cm
28 Tim Claasen RM 02.08.1996 177 cm
29 Kevin-Christopher Brüren RR 02.11.1993 193 cm
31 Loïc Kaysen RL 02.05.2001 187 cm
33 Lars Jagieniak K 29.12.1998 194 cm
34 Philipp Dommermuth K 16.03.1993 200 cm
37 Andrej Obranovic RL 19.07.1996 196 cm
77 Fritz Bitzel K 07.07.2002 192 cm
97 Matija Mircic RL 17.04.2000 197 cm

HSG KREFELD NIEDERRHEIN

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
8 Felix Raff RR 11.12.1999 193 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
13 Sebastian Forch LA 28.07.1985 188 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

TRAINER

Volker Blumenschein
25.04.1968
HCOB-Trainer seit 2022

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4
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LA N DKA RTE

NEUN TEAMS FÜR ZWEI TICKETS
FÜR DIE ZWEITE HANDBALL-BUNDESLIGA

Bis in die letzten Spielsekunden 
der Hauptrunde war spannend, mit 
welchem Modus die beiden Aufstei-
ger in die zweite Bundesliga ermit-
telt werden. Geworden sind es neun 
Teilnehmer und es wird in einem Li-
gamodus „Jeder gegen Jeden“ ge-
spielt. Alle Drittligastaffeln sind mit 
zwei Teams vertreten, nur die Grup-
pe Süd nicht, der TuS Fürstenfeld-
bruck verzichtete auf seinen Start.

STAFFEL NORD

TuS Vinnhorst
MTV Braunschweig

STAFFEL OST

EHV Aue
HC Eintracht Hildesheim

STAFFEL WEST

TV Emsdetten
HSG Krefeld/Niederrhein

STAFFEL SÜD-WEST

HSG Hanau
TuS Ferndorf

STAFFEL SÜD

HC Oppenweiler/Backnang

TV Emsdetten

HSG Hanau

TuS Ferndorf

HSG Krefeld Niederrhein

EHV Aue

MTV Braunschweig

HC Eintracht Hildesheim

TuS Vinnhorst

HC Oppenweiler/Backnang

AUFSTIEGSRUNDE





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller* 28 1244 44 22 77 29 %
Stefan Koppmeier 26 547 21 8 48 17 %
Stefan Merzbacher 3 9 3  2

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Timm Buck 27 145 5,4 75 96 78 %
Philipp Maurer 29 109 3,8
Tobias Gehrke 30 82 2,7
Daniel Schliedermann 27 78 2,9 15 22 68 %
Martin Schmiedt 26 76 2,9 4 4 100 %
Ruben Sigle 28 73 2,6
Alexander Schmid 30 67 2,2 4 6 67 %
Tim Düren 28 67 2,4
Tim Dahlhaus 26 49 1,9
Marc Godon 24 44 1,8  1
Jakub Strýc 21 44 2,1
Florian Frank 20 34 1,7
Lukas Rauh 27 24 0,9
Eric Bühler 20 16 0,8
Felix Raff 6 10 1,7
Luis Villgrattner 6 6 1,0
Sebastian Forch 2 1 0,5

* 4 Torwart-Tore von Jürgen Müller

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



GAL ERI E

SPONSOREN- UND NETZWERKTREFFEN
IMPRESSIONEN AUS DEM KOCHWERK
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TRAINER

Daniel Deutsch
04.12.1981
Trainer seit 2022

INTERNET

www.hceintracht-hildesheim.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel C
Platz 2

HC EINTRACHT HILDESHEIM

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

16 Konstantin Madert TW 15.06.1988 193 cm
99 Leon Krka TW 19.09.1999 192 cm
2 Moritz Diener LA 25.07.2005 187 cm
7 Kevin Struck RL 31.12.1996 193 cm
8 Tobias Marselius Myrbakk RM 18.08.2001 188 cm
9 Marko Matic RL 25.01.1988 202 cm
10 Florian Most RA 19.05.2003 182 cm
13 Kenneth Stiegen K 04.09.2003 198 cm
17 Philipp Wäger RL 14.02.2000 190 cm
18 René Gruszka RA 30.07.1990 188 cm
19 Jakub Tonar RL 23.04.1997 187 cm
27 Benas Butkus K 12.07.1996 182 cm
29 Tjark Jonas LA 18.03.2003 182 cm
34 Lothar von Hermanni LA 23.02.1992 178 cm
37 Moritz Schade K 10.01.1996 194 cm
43 Jan Winkler RR 20.10.1993 194 cm

UNSER N ÄCH ST ER GEGNE R: HC E IN TRAC H T H I LD ESHEIM

Hintere Reihe: Trainer Daniel Deutsch, Athletiktrainer Christof Klocke, Co-Trainer Chris Meiser, Konstantin Madert, Leon Krka, Martin Kahl. Mittle-
re Reihe: Moritz Schade, Jakub Tonar, Lothar von Hermanni, Florian Most, Tobias Marselius Myrbakk, René Gruszka. Vordere Reihe: Marko Matic, 
Jan Winkler, Moritz Diener, Benas Butkus, Tjark Jonas, Philipp Wäger, Kenneth Stiegen.

TRADITIONSREICHER HANDBALLVEREIN
MIT VIEL BUNDESLIGA-ERFAHRUNG

Handball ist in Hildesheim schon 
immer eine große Nummer. Die Ein-
tracht spielt seit ewigen Zeiten im 
gehobenen Handball mit. 15 Jahre 
gehörte der Verein der zweiten Bun-
desliga an. Dreimal (2000, 2006, 
2010) gelang dem Club der Aufstieg 
in die erste Bundesliga, allerdings 
folgte ein Jahr später stets die Rück-
kehr in die zweite Liga. Seit 2018 

sind die Niedersachsen nun in der 
Dritten Liga am Ball und kämpfen 
seither um die Rückkehr in Liga 
zwei. Mit der Volksbank-Arena, die 
Platz für 3000 Zuschauer bietet, hat 
die Hildesheimer Mannschaft eine 
wunderbare Spielstätte, die auch 
höheren Ansprüchen genügt. Mit 
Martin Schmiedt und Jakub Strýc 
haben zwei HCOB-Handballer in der 

Vergangenheit das Hildesheimer 
Trikot getragen. Aktuell ist mit dem 
Rückraumspieler Jakub Tonar ein 
Cousin von Jakub Strýc für die Ein-
tracht am Ball.

HC Eintr. Hildesheim – HCOB
18. Mai 2023 · 17 Uhr
Volksbank-Arena Hildesheim
Live auf Sportdeutschland.TV
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TRAINER

Robert Andersson
24.11.1969
Trainer seit 2020

INTERNET

www.tus-ferndorf.de

LETZTE SAISON

Zweite Bundesliga
Platz 18

TUS FERNDORF

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Lucas Puhl TW 01.07.1992 191 cm
16 Tim Hottgenroth TW 21.10.1998 186 cm
3 Josip Eres RA 19.03.1995 185 cm
4 Marko Karaula RL 15.10.1996 190 cm
6 Gabriel da Rocha Viana LA 26.07.2002 190 cm
7 Alexander Reimann LA 27.10.2000 180 cm
8 Julius Fanger RM 17.11.2002 189 cm
14 Jörn Persson RM 31.10.2000 192 cm
17 Mattis Michel K 13.03.1998 187 cm
24 Linus Michel RM 02.06.1999 184 cm
25 Marvin Mundus RA 30.03.2000 188 cm
27 Rostyslav Polishchuk RR 27.02.1999 199 cm
29 Fabian Hecker RA 17.06.1997 198 cm
31 René Mihaljevic K 31.10.1997 197 cm
44 Paul Schikora RA 03.05.2000 182 cm
47 Niklas Diebel RL 02.09.1998 195 cm
73 Valentino Duvancic K 08.12.2001 196 cm

AMBITIONIERTES HANDBALLTEAM
MIT VIEL ZWEITLIGA-ERFAHRUNG

Der TuS Ferndorf ist ein traditions-
reicher Handballverein aus Nord-
rhein-Westfalen. Der Club stieg im 
Jahr 2008 aus der Oberliga Westfa-
len in die dritthöchste Spielklasse 
auf und schaffte insgesamt dreimal 
den Sprung in die zweite Bundesli-
ga. Sechs der vergangenen acht 

Runden verbrachte der Club auf die-
sem Level und schaffte dabei sehr 
professionelle Strukturen. Für die 
Aufstiegsrunde zur zweiten Liga 
qualifizierte sich der Club als Zwei-
ter der Südwest-Staffel, punktgleich 
mit der HSG Hanau. Trainiert wird 
die Mannschaft vom Schweden Ro-

bert Andersson, der mit seinem 
Nationalteam zweimal die Europa-
meisterschaft gewann.

TuS Ferndorf – HCOB
27. Mai 2023 · 19 Uhr
Sporthalle Stählerwiese
Live auf Sportdeutschland.TV

Hintere Reihe: Marko Karaula, Valentino Duvancic, Rene Mihaljevic, Fabian Hecker, Niklas Diebel, Gabriel da Rocha Viana, Josip Eres, Rostyslav 
Polishchuk. Mittlere Reihe: Trainer Robert Andersson, Linus Michel, Marvin Mundus, Mattis Michel, Paul Schikora, Co-Trainer Jannis Michel, 
Athletiktrainer Kevin John. Vordere Reihe: Physiotherapeutin Katharina Reitz, Jörn Persson, Lucas Puhl, Tim Hottgenroth, Alexander Reimann, 
Physiotherapeutin Lene Wagener.

UNSER N ÄCH ST ER GEGNE R: TU S FE RND O RF





IMPRESSI O NE N

EINDRÜCKE
VOM HEIMSPIEL AM MAIFEIERTAG





Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

Seit wann bist Du beim Handball 
engagiert und wie hat es begon-
nen? Aktiv als Spieler beim Hand-
ball seit 1996, damals noch in All-
mersbach. Dann bin ich durch die 
Jugendspielgemeinschaft nach Op-
penweiler gekommen und bis heute 
nicht mehr losgekommen. Was sind 
deine Aufgaben? Als Spielleiter un-
terstütze ich bei der Kaderplanung, 
kläre Fragen hinsichtlich des Spiel-
betriebs, Spielplanung und Spiel-
verlegung. Ich bin Bindeglied zwi-
schen Trainer und Vorstand, aber 
auch zwischen Spieler und Trainer. 
Auch die Trainer- und Spielersuche 
und Steuerung der Weiterbildung 
der Trainer gehören dazu. Was 
zeichnet den HCOB deiner Meinung 
nach aus? Das sehr familiäre Um-
feld. Viele ehemalige Spieler sind 

heute in einer anderen Funktion im 
Verein tätig. Der Spaß. Viele Spieler 
und Spielerinnen treffen sich nicht 
nur zum Training oder zum Spiel, 
sondern sind auch privat sehr eng 
befreundet. Gute Laune, egal bei 
welcher Veranstaltung, es sind im-
mer viele schöne und lustige Mo-
mente. Was war Dein bisheriges 
Highlight? Die Aufstiege mit den 
Männer IV und III in die Bezirksklas-
se bzw. Bezirksliga, inklusive den  
Aufstiegsfeiern und Abschlussfahr-
ten. Aufstieg der Männer I in die 
Dritte Liga. Was machst Du in Dei-
ner Freizeit? Holz ;-) Daher der Na-
me Wood, Handball schauen, mit 
Freunden und Freundinnen treffen, 
das Leben genießen ;-) Feiern 
gehen, wenn es Corona zulässt, 
Reisen, Fahrrad fahren, Crossfit.

FEEL GREEN
MEIN HERZ FÜR DEN HCOB

UNSERE E HREN AMT LI CH EN

Tobias
Hahn

#ehrenamt
#feelgreen





JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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HAUPTSPONSOREN

Direkt in den Kalender schreiben!
Sporttage wieder vor den Sommerferien

Unsere Sporttage sind eines der schönsten Handballturniere der Region. 
Sonnenschein ist garantiert, außer wenn es mal kurz regnet. Wir haben Tur-
niere für alle Jugendliche, von den Mini-Minis bis zur A-Jugend. Beim Rohr-
bachtalpokal dürfen alle mitmachen. Für die Teams aus der Umgebung gibt 
es das Ortsturnier. Von Freitag bis Sonntag, viel guter Laune und jeder Men-
ge Unterhaltung. Der Termin für das Jahr 2023 steht fest: Freitag, 21. Juli bis 
Sonntag, 23. Juli 2023. Wer mehr Informationen möchte, kann unsere Inter-
netseite zu den Sporttagen besuchen: www.hcob.de/sporttage





KURZ NOT IE RT

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. HSG Krefeld Niederrhein

Sonntag, 21. Mai
17 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr
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Zwischenstand bei
Lottis Torgeld!

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore25 
im letzten
Heimspiel
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ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER




